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Wasserschaden durch undichtes Flachdach? 
 

 
Was tun im Schadensfall und zur Vorbeugung? 
 

 
Gelbbraune Wasserflecken an der Decke, durchnässte Deckenplatten, rostbraune Wasserspuren an den 

Wänden sind Anzeichen eines möglichen Lecks im 
Flachdach.  
 
Bekanntlich dringt das Wasser in den 
Räumlichkeiten nicht unbedingt dort ein, wo das 
darüber liegende Flachdach Mängel aufweist. Das 
unter die Dachhaut eindringende Wasser geht den 
Weg des geringsten Widerstandes durch Dämmung, 
Dampfsperre, Beton und Holz. 
 
Bei Flachdächern und Dachterrassen können schon 
vom Auge kaum sichtbare Lecks größte Schäden 
verursachen. 
 
 

 
 
 
 

Die Lösung 
 
Mit Stromimpulsmessungen lassen sich Schäden bei Flachdächern, Dachterrassen, Parkdecks etc. mit 
wenig Aufwand orten, ohne dass hierbei etwaige Auflasten wie z.B. Kies, Begrünungen, Betonplatten 
abgeräumt oder großflächig verlagert werden müssen.   
 
 
 
Qualifizierte Flachdachuntersuchungen mittels 
Stromimpulsmessungen ermöglichen eine 
punktgenaue (!) Schadensfeststellung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 


